
Klassenbewußtseins der westdeutschen Werktätigen. Sie vermittelt 
den unaufgeklärten Massen in Westdeutschland Klarheit über die 
reaktionäre und antinationale Rolle des Bonner Staates und seiner 
Hintermänner aus der amerikanischen Hochfinanz. Nur durch diese 
Klarheit und durch die Erfahrungen, die das westdeutsche Prole­
tariat in der Praxis des täglichen Klassenkampfes erwirbt, sowie durch 
das Kennenlernen der ökonomischen Struktur und des gesellschaftlichen 
Lebens in der Deutschen Demokratischen Republik wird das Klassen­
bewußtsein der westdeutschen Werktätigen entwickelt, reift ihre 
Erkenntnis, daß es ihre Aufgabe ist, sich mit den sozialdemokratischen 
Arbeitern, mit den christlichen und den parteilosen Arbeitern in Aktions­
gemeinschaften zu vereinigen, um unsere nationalen Ziele zu ver­
wirklichen. Es ist darum von größter Bedeutung, die Deutsche Demo­
kratische Republik mit der Durchführung des neuen Kurses zu einem 
überzeugenden Beispiel für unsere westdeutschen Landsleute zu 
machen. In welchem Tempo das gelingt, hängt in erster Linie von 
der Politik der Partei und der Regierung ab und davon, wie die Partei 
und die Regierung es verstehen, das neue sozialistische Staatsbewußt­
sein unserer Bürger zu entwickeln. Dabei darf man jedoch niemals 
vergessen, daß die objektiven materiellen Bedingungen, die im Ver­
laufe der gesellschaftlichen Veränderungen entstandenen neuen Pro­
duktionsverhältnisse in der Deutschen Demokratischen Republik, 
letztlich das Entscheidende sind.

Diese Tatsache leugnen hieße den marxistischen Grundsatz vom 
Primat des materiellen Lebens und dem Bewußtsein als dem Sekun­
dären leugnen. Ohne die genaue Kenntnis der Wünsche der Werk­
tätigen und ohne die Berücksichtigung ihrer ständig steigenden ma­
teriellen Bedürfnisse kann keine Agitation und keine Propaganda 
Erfolg bringen. (Beifall.) Die Werktätigen Westdeutschlands wollen 
sehen, daß der Lebensstandard in der Deutschen Demokratischen 
Republik ständig steigt. Die Werktätigen in der Deutschen Demokra­
tischen Republik wollen nicht nur wissen und hören, daß sie in einem 
volkseigenen Betrieb arbeiten, sondern sie wollen das auch merken. Die 
Werktätigen in Ost und West müssen sich an Hand ihrer eigenen 
Erfahrungen von der Richtigkeit unserer Politik überzeugen können. 
(Lebhafter Beifall.) Damm müssen die Partei- und Staatsfunktionäre 
der Deutschen Demokratischen Republik den Werktätigen mehr Fein­
fühligkeit und Aufmerksamkeit für ihre wachsenden Bedürfnisse ent-
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